
Jeder Vortrag dauert ca. 1 Std. / Beamer und Leinwand bring ich mit! 

In Klammer das Jahr der Durchführung 

• Neuseeland (2002)  

Neuseeland hat 3,7 Mio. Einwohner, wobei davon 1,2 Mio. in Auckland leben. Die 

Ureinwohner sind die Maori und stammen aus Polynesien. Auf Neuseeland gibt es ca. 58 

Mio. Schafe und 85% der Fauna (Vögel und Insekten) kommen nur auf NZ vor. Der höchster 

Berg auf der Südinsel ist der Mount Cook und ist 3754 m hoch. Die Jahreszeiten sind genau 

umgekehrt zu Europa (Juni-August ist Winter, Dezember - Februar ist Sommer). Ich war 5 

Wochen auf der Nord- und Südinsel unterwegs und habe dabei über 6.000 km mit dem Auto 

zurückgelegt und viele beeindruckende Bilder aus der einzigartigen Natur und Tierwelt 

mitgebracht. Der Vortrag zeigt Bilder einer beeindruckenden fünfwöchigen Rundreise auf der 

Nord- und Südinsel am schönsten Ende der Welt. 

• Jakobsweg in Spanien (2004)  

 Edgar Puchta ist im April/Mai 2004 im gleichen Jahr wie Hape Kerkeling 

in 23 Tagen eine Strecke von 707 km von Pamplona nach Santiago de 

Compostela gewandert. Dabei ist das Bildmaterial für diesen Vortrag entstanden. 

Zu sehen sind viele Natur- und Landschaftsbilder aus den Regionen 

Navarra, der Weinregion La Rioja, das nördliche Kastilien-Leon und Galicien. 

• Jakobsweg Münchberg zum Bodensee (2007)  

 Edgar Puchta ist im April/Mai 2007 601 km in 21 Tagen von Münchberg zum Bodensee 

gewandert. Dabei ist das Bildmaterial für diesen Vortrag entstanden. 

Zu sehen sind viele Natur- und Landschaftsbilder. 

Mein Weg führte mich über Kulmbach, Vierzehnheiligen, Bamberg, Forchheim, Nürnberg, 

Schwabach, Brombachsee, Gunzenhausen, Oettingen, Giengen,Ulm, Biberach,Ravensburg 

nach Nonnenhorn am Bodensee. 

• E5 Oberstdorf nach Bozen in 10 Tagen und 16000 Höhenmeter (2007)  

Alpenüberquerung auf dem E5 (Oberstdorf bis Meran) erfordert  gutes Timing und 

alpine Erfahrung. Die Route ist ca. 142 Kilometer lang und verlangt anspruchsvolle 

Tagesetappen mit bis zu \(1500\) Höhenmetern im Aufstieg. Abgeleitet aus der 

technischen Schwierigkeit und der Fitnessanforderung. Strecke 142 km /Dauer 70:00 h 

/Aufstieg 6.000 hm / Abstieg 9.000 hm / Höchster Punkt 3.001 m / Tiefster Punkt 637 

m  

 



 

• China/Tibet 15-tägige Rundreise (2008)  

Im Februar 2008 war Edgar Puchta kurz vor den Unruhen in Tibet auf einer 15-tätige 
Rundreise durch China unterwegs. Es war eine organisierte Reise über Tchibo und Berge & 
Meer mit örtlichen deutsch sprechenden Reiseleitern. In Peking angekommen, wurden die 
große Mauer, der Sommerpalast, die Ming-Gräber und der Kaiserpalast besucht. Ein 
Gemüsemarkt mit dem Rikscha, der Besuch einer Kungfu-Theateraufführung rundeten die 
Reise ab. Mit dem Flugzeug ging es 2000 km in westlicher Richtung nach Xian. Dort warten 
die Terrakotta-Armee, Stadtmauer, die Wildgans-Pagote und eine Jadefabrik auf die Gruppe. 
Nach dem Besuch im Ta’er Kloster ging es mit der im Oktober 2005 fertig gestellten Lhasa-
Bahn 2000 km von Xining über Golmud (höchster Punkt 5.068 m) in südlicher Richtung nach 
Lhasa in Tibet. In Lhasa wurden der Potala (Winterpalast des Dalai Lama), der Jokhang-
Tempel, die Klöster Sera und Drepung besichtigt. Bei einer Ausflugsfahrt mit dem Bus ging es 
über 5.000 m in die Tibetischen Berge an einen See. Nach vier herrlichen Tagen in Tibet 
führte uns die Reise per Flugzeug 4000 km in östlicher Richtung nach Shanghai. Nach drei 
schönen Tagen in Shanghai mit Besichtigungen und Einkaufstouren brachte uns der 
Transrapid mit 430 km/h wieder zum Flughafen 

• Rundreise in Südamerika 18 Tage durch Peru, Bolivien, Argentinien und Brasilien (2009)  

 Im März 2009 unternahm Edgar Puchta eine 18-tägige Rundreise in Südamerika. 

Dabei ging es von Frankfurt über Madrid nach Lima. Nach einer Stadtbesichtigung führte der 

Weg für 3 Tage direkt in den Dschungel im Amazonasgebiet. Weiter nach Cusco zum Machu 

Picchu. Nach diesem Highlight führte der Flug über Lima, Arequi-pa, Juliaca nach Puno am 

Titicacasee. Eine Besichtigung der „Schwimmenden Inseln“ und der Sonneninsel durfte nicht 

fehlen. Mit dem Bus in die auf 4.000 m hoch gelegene Stadt La Paz. Flug nach Buenos Aires 

und von dort zu den riesigen Wasserfällen beiIquacú.  

• Wanderurlaub auf La Gomera Kanarische Inseln (2009)  

Gomera, die grüne Vulkaninsel, wird gerne auch als die “Perle der Kanaren” bezeichnet. Ihr 

Schmuck sind eine äußerst vielfältige Landschaft, unberührte kleine Dörfer und einzigartiger 

Pflanzenreichtum. Die Küste wird von steil abfallenden, bizarren Felsformationen gebildet, 

zwischen denen sich idyllische Badebuchten verstecken. Im Inselinnern prägt ein 

geheimnisvoll anmutender Regenwald die Landschaft. In Schluchten und auf Bergrücken 

erinnern uralte Baumriesen und unbekannte Kräuter an einen verwunschenen Märchenwald 

- ein Paradies für Wander- und Naturfreunde, die zwischen den dichten, immergrünen 

Lorbeerbäumen seltene Pflanzen und Vögel entdecken können. Der Nationalpark Garajonay 

wurde sogar von der UNESCO als Weltnaturerbe unter besonderen Schutz gestellt. Eine 

weitere Besonderheit der zweitkleinsten Kanareninsel sind die unzähligen Palmen: Auf 

Gomera wachsen mehr davon als auf allen anderen Kanaren zusammen. 

•  Nepal/Tibet 2010  

Himalya-Überquerung in Westnepal von Tibet zum Kailash, dem heiligen Berg der Tibeter. 

• Maximiliansweg 22 tägige Wandertour Bodensee zum Königssee 40.000 Höhenmeter 2011  



24-tägige Trekkingtour in Der Maximiliansweg ist ein Weitwanderweg und führt von Lindau 

am Bodensee entlang der deutschen Alpen zum Königssee ( 22 Tage, 430 km, 40.000 HM) 

Der Maximiliansweg verläuft meist streckengleich mit dem Europäischen Fernwanderweg E4, 

und schließt sich an beiden Enden an den österreichischen Voralpenweg 04 an. Anstelle der 

als schwer eingestuften Gipfeltour des E4 bietet die 359 km lange Jochroute eine leichtere 

und bequemere Alternative. Auf seinem Verlauf trifft man auf viele touristische 

Sehenswürdigkeiten wie die Schlösser Neuschwanstein 

 

• Fränkischer Gebirgsweg 17-tägige Wandertour Mai/Juni 2012  

• Jakobsweg Schweiz 2014  

 Auf dem Jakobsweg durch die Schweiz.Ich war in zwei Etappen im Jahr 2010 und 2013 

unterwegs. Er hat dabei 330 km in 14 Tagen zurückgelegt. Besinnliches und große Schönheit – das 

Pilgern auf den Jakobswegen der Schweiz stellt ein einmaliges kulturelles und landschaftliches 

Erlebnis dar. Lassen Sie sich auf dem Weg vom Bodensee durch die Ostschweiz mit den Einstieg in 

Rorschach, durch die Zentralschweiz ab Einsiedeln, durch das Berner Oberland über Interlaken mit 

dem Blick auf Mönch, Eiger und Jungfrau und in die Westschweiz bis nach Lausanne und Genf auf 

diese unterschiedlichen Eindrücke und Erfahrungen ein, so werden Sie unvergessliche Eindrücke mit 

nach Hause mitnehmen.  

• Traumpfade München zum Gardasee 1. Teil bis Terlan im Etschtal bei Meran (2014-2018 

Etappen)  

• Lechweg 2019 Von der Quelle bis Füssen (7 Tage) 


